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Gesetz zur Änderung des Landesrichter-
und -staatsanwaltsgesetzes

Der Landtag hat am 19. Dezember 2018 das folgende
Gesetz beschlossen:

Artikel 1

Änderung des Landesrichter- und 
-staatsanwaltsgesetzes

Das Landesrichter- und -staatsanwaltsgesetz in der Fas-
sung vom 22. Mai 2000 (GBl. S. 504), das zuletzt durch
Artikel 61 der Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBl.
S. 99, 106) geändert worden ist, wird wie folgt geän-
dert:

1. § 5 wird wie folgt geändert:

a)  Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 eingefügt:

    „(3) Richter auf Zeit sind anlässlich der Beendi-
gung ihrer richterlichen Amtszeit dienstlich zu be-
urteilen. Absatz 2 ist entsprechend anzuwenden.“

b)  Die bisherigen Absätze 3 bis 6 werden die Ab -
sätze 4 bis 7.

2. § 11 wird wie folgt geändert:

a)  In Satz 1 wird nach dem Wort „Amtsgericht“ die
Angabe „ , Verwaltungsgericht“ eingefügt.

b)  Nach Satz 1 wird folgender Satz eingefügt:

    „Einem Richter auf Lebenszeit bei einem Amtsge-
richt kann auch ein weiteres Richteramt bei einem
Landgericht, einem Richter auf Lebenszeit bei
einem Landgericht auch ein weiteres Richteramt
bei einem Amtsgericht übertragen werden.“

3. § 21 a wird wie folgt geändert:

a)  In Absatz 2 wird Satz 3 aufgehoben.

b)  In den Absätzen 3 und 4 wird jeweils Satz 2 auf-
gehoben.

c)  Folgender Absatz 5 wird angefügt:

    „Ist ein Mitglied des Richterrats aus einem in Ab-
satz 2 Satz 1, Absatz 3 Satz 1 oder Absatz 4 Satz 1
genannten Grund an dem bisherigen Gericht nicht
mehr tätig, so ruht seine Mitgliedschaft ab diesem
Zeitpunkt. Kehrt der Richter nach Ablauf von
zwölf Monaten nicht an das bisherige Gericht
zurück, scheidet er aus dem Richterrat aus.“

4. § 21 b Absatz 3 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

„Besteht der Richterrat aus mindestens drei Mitglie-
dern, gelten für die Wahl die Vorschriften der Ver-
ordnung über eine Wahlordnung zum Landesrichter-
und -staatsanwaltsgesetz, sofern die Versammlung
nichts anderes beschließt.“ 

5. § 28 Absatz 1 wird wie folgt geändert:

a)  Satz 2 wird wie folgt gefasst:

    „Nicht wählbar sind die Präsidenten und deren
ständige Vertreter, für den Bereich der Fachge-
richtsbarkeiten daneben die Direktoren und deren
ständige Vertreter, wenn ihnen die Dienstaufsicht
über Richter obliegt.“

b)  Die Sätze 7 bis 9 werden wie folgt gefasst: 

    „Auch die Spitzenorganisationen der Berufsver-
bände der Richter im Land können Wahlvorschlä-
ge machen. Diese müssen von einem zeichnungs-
berechtigten Mitglied des Vorstands der Spitzen-
organisation unterzeichnet sein. Machen wahlbe-
rechtigte Richter Wahlvorschläge, ist dem Erfor-
dernis in § 21 b Absatz 3 Satz 3 in jedem Falle
durch die Unterzeichnung von dreißig Wahlbe-
rechtigten genügt.“

c)  Folgender Satz wird angefügt:

    „Für die Geschäftsführung des Bezirksrichterrats
gilt § 22 mit der Maßgabe entsprechend, dass der
Vorsitzende alle Angelegenheiten im schriftlichen
Umlaufverfahren beschließen lassen kann, wenn
nicht im Einzelfall ein Mitglied dem schriftlichen
Umlaufverfahren widerspricht.“
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6. § 29 wird wie folgt geändert: 

a)  Absatz 1 wird wie folgt geändert:

    aa)  Satz 1 wird wie folgt gefasst:

            „Als richterliche Mitglieder des Landesrichter-
und -staatsanwaltsrats werden jeweils zwei
Mitglieder und jeweils mindestens zwei Er-
satzmitglieder von jedem Bezirksrichterrat
der ordentlichen Gerichtsbarkeit, jeweils ein
Mitglied und jeweils mindestens ein Ersatz-
mitglied von den Bezirksrichterräten der Ver-
waltungs-, Arbeits- und Sozialgerichtsbarkeit
sowie ein Mitglied und mindestens ein Ersatz-
mitglied von den Richterräten der Finanzge-
richtsbarkeit aus dem Kreis ihrer Mitglieder
geheim und unmittelbar gewählt.“

    bb) Nach Satz 3 werden folgende Sätze eingefügt:

           „Die Vorsitzenden der Bezirksrichterräte
haben dem Vorsitzenden des Landesrichter-
und -staatsanwaltsrats der vorangehenden
Wahlperiode die neu gewählten Mitglieder
des Landesrichter- und -staatsanwaltsrats un-
verzüglich nach deren Wahl mitzuteilen.
Spätes tens drei Wochen nach Zugang aller
Mitteilungen beruft dieser die neu gewählten
Mitglieder des Landesrichter- und -staatsan-
waltsrats zur Vornahme der vorgeschriebenen
Wahlen ein und leitet die Sitzung, bis der
Landesrichter- und -staatsanwaltsrat aus sei-
ner Mitte einen Wahlleiter bestellt hat.“

b)  Absatz 2 Sätze 1 und 2 werden wie folgt gefasst:

    „Für die Geschäftsführung des Landesrichter- und
-staatsanwaltsrats gilt § 22 mit der Maßgabe ent-
sprechend, dass der Vorsitzende alle Angelegen-
heiten im schriftlichen Umlaufverfahren be-
schließen lassen kann, wenn nicht im Einzelfall
ein Mitglied dem schriftlichen Umlaufverfahren
widerspricht. Ausgenommen bei Wahlen haben
bei der Beschlussfassung innerhalb des Landes-
richter- und -staatsanwaltsrats die vier Mitglieder
der ordentlichen Gerichtsbarkeit jeweils doppeltes
und die vier Mitglieder der anderen Gerichtsbar-
keiten jeweils einfaches Stimmgewicht.“

7. § 32 wird wie folgt geändert:

a)  In der Überschrift wird das Wort „Präsdialrats“
durch das Wort „Präsidialrats“ ersetzt.

b)  Absatz 1 Nummer 7 wird wie folgt gefasst:

    „Fortdauer des Richterverhältnisses gemäß § 21
Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 in Verbindung mit
Satz 2 des Deutschen Richtergesetzes und Entlas-
sung eines Richters aufgrund von § 21 Absatz 2,
§§ 22 und 23 des Deutschen Richtergesetzes, so-

fern der Richter seiner Entlassung nicht schriftlich
zugestimmt hat,“ 

8. In § 43 Absatz 6 Satz 1 wird die Angabe „Absatz 4“
durch die Angabe „Absatz 5“ ersetzt.

9. In § 72 Satz 1 wird die Angabe „vom 14. Oktober
2008 (GBl. S. 343, 344), geändert durch Artikel 5 des
Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 954),
in der am 1. Mai 2013 geltenden Fassung“ gestrichen. 

10. § 89 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

„Von den beiden staatsanwaltschaftlichen Mitglie-
dern des Landesrichter- und -staatsanwaltsrats wird
jeweils ein Mitglied und jeweils mindestens ein Er-
satzmitglied von jedem Bezirksstaatsanwaltsrat aus
dem Kreis seiner Mitglieder unmittelbar und geheim
gewählt. Ausgenommen bei Wahlen haben bei der
Beschlussfassung innerhalb des Landesrichter- und 
-staatsanwaltsrats die beiden staatsanwaltschaftlichen
Mitglieder jeweils doppeltes Stimmgewicht.“ 

11. § 100 wird wie folgt geändert:

a)  Das Wort „sowie“ nach der Angabe „(§ 37)“ wird
durch das Wort „und“ ersetzt.

b)  Nach der Angabe „(§ 89 Abs. 3)“ werden die
Wörter „sowie der Mitglieder (Ersatzmitglieder)
der Richterräte und der Mitglieder (Ersatzmitglie-
der) der Staatsanwaltsräte“ eingefügt.

Artikel 2

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in
Kraft.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 600
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /DEU ()
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


